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Weihnachtszauber
Keine Religion kann der Poeſie entbehren Hätten die

Juriſten allein das große Wort ſo würden ſie das Chriſten
thum zu einem Geſetzbuch zuſammenſchnüren Dürften Konſi
ſtorien und Synoden nach Belieben ſchalten ſo bliebe vom
Evangelium nichts übrig als ein hochnothpeinliches Glaubens
gericht Die biederen Rationaliſten hätten das Leben Jeſu
längſt zum Roman eines Dorfrabbiners ernüchtert Die
Supranaturaliſten hätten durch den Vampyr des Wunders der
menſchlichen Perſönlichkeit Chriſti das letzte Tröpflein Blut
ausgeſogen und ſie zu einem weſenloſen Schatten ver
flüchtigt

Gegen alle dieſe Vergewaltigungen ſträubt ſich der geſunde
Sinn des großen und kleinen Volkes das ſein Jeſusbild zwar
ſo weit es angeht in geſchichtlicher Treue haben will aber um
rahmt von den üppigen Ranken der Dichtung bibliſchen Wachs
thums Und das Weihnachtsfeſt vor allem iſt die ſinnenfällige
Verkörperung der nnendlich reizvollen Poeſie die den Lebens
anfang des unvergleichlich Gefeierten umſtrahlt Nicht das
ſpröde Dogma der jungfräulichen Geburt iſt es nach dem das
Chriſtenvolk ſeine Hände ausſtreckt ſondern die Geſtalten von
Fleiſch und Blut ſind es Vater Joſef Mutter Maria das
Kind in der Krippe die Hirten durch den Thürſpalt der Hütte
lugend Wer iſt Pedant genng den Dichtern zu wehren daß
ſie den Chor der Engel in himmliſche Muſik ſetzen und den
Malern zu verbieten daß ſie die Könige des Morgenlandes
mit ihrem ſchätzebeladenen Troß ſich vor dem lächelnden Kinde
neigen laſſen

fleiſch mußte das Wort werden um von der Welt begriffe
zu werden Siche die Weihnachtsbotſchaft iſt zu Fleiſch und
Blut der Menſchheit geworden und das Wunder der Rück
bildung über das die Paſtoren das liebe lange Kirchenjahr
hindurch mit heißem Bemühen predigen vollzieht ſich ſpielend
und wie von ſelbſt umgekehrt find ſie alle und wieder zu
Kindern geworden um des Himmelreiches der Liebe theilhaftig
zu werden Du liebes Menſchenfleiſch wie du heute dich athem
los tummelſt und hoch aufalhmeſt und aus voller Bruſt
jauchzeſt wie du dich ſchmückſt mit Perlen und Edelſteinen wie
du in neuen ſchmucken Kleidern einherprangſt wie du Lecker
biſſen uaſcheſt und die lüſternen Aeuglein in die funkelneuen
Bücher und Bilder tauchſt Wer machte dich ſo reich und
froh wer gab dir dieſe Fülle der Liebe Jſt nicht das
Weihnachtswort von der großen Freude die allem Volk wider
fahren ſoll zu deinem eigenen Fleiſch und Blut geworden
Auch Simeon und Hanna ſind auferſtanden und halten den
Enkeltroſt ihres Alters in beglückten Armen in unverwüſtlicher
Jugend beginnt das Chriſtenthum einen neuen Jahreslauf Ge
ſchlechter überdauernd Entwickelungsſtufen überwindend ſieg
reich in allen Anfechtungen unverſehrten Kernes in zerſprengten
Hüllen der Zeit und der Glaubensvorſtellungen

Er werde wiederkommen hofften die Urchriſten von ihrem
mit Schimpf von der Erde vertriebenen Herrn Wieder
kommen in Glanz Macht und Herrlichkeit Siehe da iſt er
Könige knieen vor ihm Bettler küſſen ſein Gewand Bürger
und Bauern grüßen ihn Getödtet ſtirbt er nicht ſondern als
der ewig junge Held führt er die Jahrhunderte zu immer
neuen Siegen der Gotteserkenntniß und der Menſchenliebe
Wotan Thor Freya wo ſeid ihr Nur in wilden Sagen
und dunklem Aberglauben friſtet ihr noch ein ſchattenhaftes
Daſein der Stern des Morgenlandes hat enern nächtlichen
Spuk verſcheucht aber in der altheiligen Dezembernacht regt
ihr euch im Traum und hnuldigt überwunden auch ihr dem
Götterſtürzer dem Gottbeleber und ihm zu Ehren pflanzt ihr
in den Städten und Dörfern der Chriſten den germaniſchen
Wald würziger Tannenbänme behängt mit ſinnreichem Zier
rath der nichts anderes bedeutet als die Geiſtesgaben Chriſti
ſtrahlend von den Lichtern der Weisheit und Güte die ſeine
Hand entzündet hat Das iſt der Zauber des wunderbaren
Feſtes daß Altes und Neues Abendländiſches und Morgen
ländiſches Naturdienſt und Gottesdienſt Ueberlieferung und
neue Offenbarung in eins verſchmolzen ſind durch die
Poeſie des Chriſtabends Was kein Apoſtelkonvent keine
ſiebzig Dolmetſcher kein katholiſches Konzil keine Verhandlung
lutheriſcher Dogmatiker keine Konferenz von Kirchenregimenten
jemals fertig gebracht hätte das hat durch ſeine Lebenskraft
das undogmatiſche an keinen Papſt und kein Konzil gebundene
durch keinen Schriftbuchſtaben und kein Glaubensbekenntuiß
eingeengte Chriſtenthum ſelbſt vollbracht die altgermaniſche
Mythologie als Nährboden einer beſſeren Frömmigkeit und
Sittlichkeit zu verwerthen Griechenthum und Judeuthum ſich
wechſelſeitig durchdringen zu laſſen Die Frucht dieſes
geheimnißvollen und doch offenkundigen Ent
wickelungsprozeſſes iſt unſere Weihnachtsfeier

Wird ſie das ſymboliſche Heiligthum das ſie heute noch iſt
auch in Zukunft bleiben Wird es dem Ultramontanismus ge
lingen die Fälſchung des Chriſtenthums dadurch zu krönen
daß er den Herrn Chriſtus vollends zum Papſt macht der er
nie geweſen iſt Oder dem Sozialismus die Maſſen dadurch
zu dem großen Feldzuge für Freiheit Gleichheit und Brüder
lichkeit aufzurufen daß er glaubhaft macht Jeſus ſelbſt ſei bei
Licht beſehen nichts anderes geweſen als der erſte Sozialiſt
Am Reiz der Dichtung würde es auch dieſen neueſten Ent
wickelungsſtufen des Chriſtenthums weun ſie kommen ſollten
nicht fehlen

Laſſen wir uns vor der Hand an dem thatſächlichen durch
jede Weihnachtsfeier tauſendfach neu bezeugten Zauber des
Evangeliums genügen daß es zu unſerem Heil und Segen
raſtlos bemüht iſt das Göttliche menſchlich und das Menſchliche
göttlich zu machen

Deutſches Reich
Die oſtaſiatiſche Frage

Es wurde ſchon darauf hingewieſen daß Japan angeſichts der Beſetzung Port Arthurs durch die Ruſſen und

Kiautſchaus durch die Deutſchen ſich in Weiheiwei
dauernd feſtſetzen werde Mit dieſer Abſicht ſcheint die
plötzliche Reiſe des japaniſchen Vicekriegsminiſters Generals
Gentaro Kodama nach Peking zuſammenzuhängen Als Zweck
dieſer jetzt ſehr auffallenden Reiſe giebt die japaniſche Jomiuri
Schimbun vom 15 November folgendes an

Jn Weiheiwei das wir noch als Pfand für die chineſiſche
Kriegsentſchädigung beſetzt halten befinden ſich die ſehr eilig
und ganz einfach gebauten Kaſernen in einem ſo ſchlimmen
Zuſtande daß unſere Truppen kaum noch dieſen Winter darin
gen können Nun ſcheint es als ob China bis zum
8 Mai n J eine ſo große Anleihe machen will daß es denReſt der Kriegsentſchadigung auf einmal bezahlen kann
worauf wir nach dem Vertrage von Schimonoſeki Weiheiwei
räumen müßten General Kadoma will darum vom Pekinger
Hofe die Gewißheit erlangen ob wir das Geld fo bald er
halten werden oder nicht Jm erſteren Falle würden wir an
den alten Kaſernen nur die nothwendigen Verbeſſerungen vor
nehmen ſonſt aber müßten wir neue Kaſernen erbauen da wir
dann noch mehrere Jahre Weiheiwei beſetzt halten würden
Auf der Rückreiſe wird General Kodama kurze Zeit in
Weiheiwei verweilen

Wegen ein paar Kaſernen macht ein Kriegsminiſter keine Reiſe
ins Ausland Das iſt eine Angelegenheit die auf dem ge
wöhnlichen diplomatiſchen Wege erledigt werden kann Da die
Abreiſe General Kodoma s erſt nach der Beſetzung der
Kiantſchaubai durch die Deutſchen erfolgte unterliegt es
keinem Zweifel daß er der Träger einer hochpolitiſchen
außerordentlichen Miſſion des Mikado beim Kaiſer von
China iſt

Gegenüber den ſchon gekennzeichneten Auslaſſungen engliſcher
Blätter über die augebliche Minderwerthigkeit unſerer
deutſchen Kriegsſchiffe in Oſtaſien ſei konſtatirt
daß ſich unter den acht dorthin entſandten Kriegsſchiffen fünf
d moderne im höchſten Maße leiſtungsfähige Kreuzer

efinden

Parteinachrichten

Daß wegender Flottenfrage ein großer Riß im Cen
trum eingetreten iſt haben wir ſchon wiederholt erwähnt
Dies findet eine neue Beſtätigung durch eine Aeußerung die
der bayriſche Reichs und Landtagsabgerrdnete Dr Pichler
in einer Verſammlung in Paſſau gethan hat daß nämlich
die ſämmtlichen bayriſchen Centrumsabgeordneten das Flotten
ſeptennat und die übermäßigen Forderungen ablehnen und ſich
damit in Gegenſatz zu den preußiſchen Centrumsabgeordneten
ſetzen würden Ob der Schwerpunkt der Aeußerung Pichler s
nicht etwa auf den Worten Septennat und übermäßig
liegt iſt aus den betr Berichten nicht zu erſehen Auch der
Reichstagsabgeordnete Dekan Leonhard hat in einer Ver
ſammlung des katholiſchen Männervereins Deggendorf erklärt
daß er bezüglich der Marinevorlage auf dem Standpunkt der
Ablehnung ſtehe ſoweit es ſich um das Septennat und die
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Das Leben ſiegt
Weihnachtserzählung von E Ritter

Der Weihnachtsabend mußte bald hereindämmern
die Straßen der großen Stadt ging ein Herr Er ſtand amAufang der vierziger Jahre Der Ausdriet ſeiner Geſichtszüge

ließ darauf ſchlicßen daß ſchweres Leid ihn bedrückte Er ging
langſam nicht mit der W eines der die letzten Stunden vor
dem Heiligen Abend noch benntzen will um Geſchenke für ſeine
Lieben einzukanfen nicht mit dem in Vorfrende leuchtenden
Auge des glücklichen Familienvaters Dennoch blieb er ab und
u vor einem der überreich ausgeſtatteten Schaufenſter ſtehen
Er betrachtete die Bilder und Prachtwerke in den Kunſthand
lungen die gihenen Auslagen vor Juwelierläden Er hielt
an bei den Geſchäften für Damengarderobe und warf einenflüchtigen Blick über die koſtbaren Roben und Mäntel über die

prachtvollen Stoffe Aber jedesmal wandte er ſich mit einem
Senfzer zur Seite und ging weiter Nur an den Schaufenſtern die zur Seht in der Regel am meiſten an
n hinter denen Spielzeug Puppen Soldaten und derlei

unte Dinge das Auge anlocken an deren Scheiben ſich manch
erfrorenes a mit ſehnſüchtiger Miene drückte blieb
er nicht ſtehen Es hätte für ihn keinen Zweck gehabt Erhatte keine Kinder mehr Er ſuchte nach einem Ceſchent für

ſeine Gattin und konnte keins finden Vor vier Jahren
z Weihuachtszeit waren ihre beiden einzigen Kinder der
chrecklichen Diphtheritis zum Opfer gefallen Seit jener Zeit
atte bei Dr Wellner s kein Weihnachtsbaum wieder gebraunt
r Wellner hatte ſich nicht zu bemſihen gebraucht ein Geſchenk

für ſeine Frau zu finden Sie hatte mir noch Sinn für ihre
Trauer um die verlorenen Lieblinge Ein tiefer Seufzer
kam aus der Bruſt des inmitten allen Straßenjubels
und Lärmens einſanen Mannes Ob es denn immer
ſo bleiben muß Ob ſeine Paula denn nie wieder
lernen würde fröhlich zu ſein mit den Fröhlichen Mit
zarteſter Schonnntg ihres Mnutterſchmerzes hatte er geſucht ſie
allmälich wieder dem Leben hen Vergebens Du
kannſt mich nicht verſtehen du iſt keine Mutter, war in

Durch

ſolchen Fällen die bittere Antwort geweſen Als wenn nicht
auch er die holden Kinder geliebt hätte mit der ganzen Fülle
ſeines weichen guten Herzens Seinem Weibe zuliebe hatte
er fich mit faſt übermenſchlicher Anſtrengung bezwungeu ſich
ſeinem Schmerz um den Verluſt ſeiner Lieblinge nicht haltlos
überlaſſen ihr zuliebe Dann aber auch weil er es für un
recht hielt ſein Leben zu vertrauern Daß es ihm doch ge
lungen wäre dies auch ſeinem Weibe klar zu machen Faſt
eigenſinnig abwehrend verhielt ſie ſich ſeinen Bemühungen
gegenüber di er durfte nicht hart urtheilen Sie war
nur eine ſchwache Fran ſie war eine Mutter und man ſagt
ja die Mutterliebe ſei die höchſte reinſte Liebe Und ſie hatte
keinen Beruf der ihr Leben ausfüllte Er der ernſtlos thätige
Arzt widmete all die Liebe und Sorge die er ſeinen todten
Kindern nicht mehr erweiſen konnte der leidenden Menſchheit
Er hielt das für die beſte Art der Trauer Allen ſeinen
Patienten beſonders aber jedem kranken Kind das in ſeiner
Behandlung ſtand kam dieſe Auffaſſung zugute

Doktor Wellner hatte dem gerechtfertigten Schmerz ſeiner
Gattin Zeit gelaſſen Er hatte geduldig jeden Tag aufs
neue ihr ſeine freien Stunden gewidmet mit unendlicher Lang
muth ihren Jammer ihre Klagen angehört und immer wieder
verſucht ſie zu tröſten Er hatte immer gehofft es würde
endlich ein Tag kommen an dem ſie ſich auf ihre Pflichten
gegen den Gatten und gegen ihre Umgebung beſinnen würde
Aber der Tag kam nicht Und als der Gatte nach langer
e mit ernſten Worten ihr das Unrecht vorhielt das in ihrer
offnungsloſen Trauer lag als er ſie energiſch ermahnte ſich
n da mußte er wieder hören Du biſt keine Mutter

du kannſt mich nicht verſtehen So hatte er es nach und
nach aufgegeben auf Paula einzuwirken Er ſagte ſich daß
all ſein Bemühen vergeblich war Kein Feſt hatte es ſeit jener
Weihnachtszeit im Hanſe des Arztes gegeben Paulg hatte es ſich
war niemals nehmen laſſen wenigſtens zum Geburtstag zu
eſchenken Aber auch dieſe Geſchenke hatten nur dazu bei

getrggen die ſchmerzliche Exinnerung wachzurufen Es waren
meiſtens Bilder der Kinder geweſen Er hatte es nicht über s
Herz gebracht die Mutter dadurch zu kränken daß er ihr zu

wie ſinnlos es ſei immer wieder neue ver
bbilder der Verſtorbenen anfertigen zu laſſen Jhm

verſtehen gab
größerte

geigte das eine kleine Bild auf ſeinem Schreibtiſch wo die
eiden lieben Kinder eng an einandergeſchmiegt ſtanden Er

konnte es nicht billigen daß Paulg in jedem Zimmer an jeder
Wand die Bildniſſe in den verſchiedenſten Arten und Formaten
als Photographien und in Oel gemalt als Paſtellbildchen und
in Kreidezeichnung anbrachte Es erſchien ihm faſt wie
Profanation Er hatte auch niemals dieſe Geſchenke durch
gleichartige erwidert er konnte es nicht Und für etwas
anderes hatte ſie keinen Sinn So wenig ſie zu einer Reiſe
zu bewegen war ſo wenig machten ihr Bücher oder Kunſt
werke oder Toilettengegenſtände Frende Sie ging ja ſtets in
tiefer Trauer ſo oft er ſie auch ſchon gebeten dieſelbe
wenigſtens theilweiſe abzulegen Armer Mann Er kam ſich
in ſeinem Heim vor wie in einem Mauſolenm Und anderen
erſchien es auch ſo Kaum noch die nächſten Freunde fanden
ſich in dem verödeten Hauſe ein Alles hat ſeine Zeit auch
die Theilnahme an fremdem Schmerz Und bei Wellner s war
es noch nach Jahren ſtets als käme man zu einem Kondolenz
beſuche Die junge Frau in Trauer die zahlreichen mit
Kreppſchleifen geſchmückten Bilder der Kinder wirkten lähmend
auf die Gäſte und ließen keine Unbefaugenheit geſchweige denn
Fröhlichkeit anftommen Wellner fragte ſich manches mal ob
er wohl je noch einmal zu frohem Genuß des Daſeins kommen
würde Geſtern war er nahe daran geweſen es zu hoffen als
ihm Paula eröffnete ſie würde diesmal zum Feſt einen Baum
anbrennen Aber ſie hatte gleich hinzugeſetzt es ſei wegen der
Dienſtboten und dann ſie habe ein Geſchenk das ſie ihm
nur unterm Chriſtbaum geben möchte Dabei aber hatten ihre
Züge einen ſo leidvollen Ausdruck getragen d er es fühlte
auch diesmal würde das Geſchenk nur in einer Cruinerung an
die Kinder beſtehen Aber wenn auch es ſollte einmal eine
Beſcheerung ſigiifinden
ihr mit einer Gabe zu nahen

So hatte er ſich denn anfgemacht um zu ſuchen aber es
war ihm nicht gelnngen etwas ausfindig zu machen Er wußte
ſie wirde jedes Geſcheut profan finden das ſich nicht auf die
todten Lieblinge bezöge So trat er denn ſchließlich innerlich
ſeufzend bei einem Gärtner ein und beſtellte ein Paar koſtbare
Kränze von den auserleſenſten Blumen zuſammengeſtellt Er
wußte daß Panla ſtets für reichen Grabſchmuck ſorgte aber
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handle Er befinde ſich hierbei imübermäßigen Forderungen
Einklange mit ſämmtlichen bayriſchen Centrumsabgeordneten
Der Redner deutete auch an daß die norddeutfchen Centrums

ordneten in vieſer Hinſicht wohl zum Theil anderer An
t ſeien ſo daß bei der Abſtimmung über die Vorlage mög

iſe eine Spaltung des Centrums eintreten werde Na
dem Bahyriſchen Kurier a übrigens eine Proteſtver
ſammlung der bayriſchen Centrumspartei gegen die Flottenvorlage beſchloſſene Thatſache

Gegenüber anders lautenden Behauptungen ſtellt die
Lib Korr feſt daß an dem Verſuch einer Anzahl frei

niger Berliner Mänuer zwiſchen den beiden frei
innigen Richtungen Frieden herzuſtellen die leitenden

änner der freiſinnigen Vereinigung vollſtändig unbetheiligt
ſind daß es ſich vielmehr um eine durchaus ſpontaue Be
wegung handelt deren treibende Kräfte der freiſinnigen Ver
T überhaupt nicht angehören Ebenſo rednzirt die
Lib Korr die Mittheilung der Freiſ Ztg Abg Barth
r bei einer Beſprechung mit Mitgliedern der freiſinnigen

kspartei ſich gegen die Volkspartei und ihre Haltung in
der Marinefrage in der heftigſten Weiſe geäußert und einen
Angriff auf die Partei in Ausſicht geſtellt darauf daß Herr
Dr Barth vor einiger Zeit den Befuch eines Herrn der frei
ſinnigen Volkspartei empfing und mit dieſem die Frage einer
etwaigen Beilegung des Zwiſtes sine ira et studio diskutirte

Volkswirthſchaftliches

Zu den konkreten Maßregeln, durch welche die Re
gierung fich nach der Erklärung des konſervativen Etats
redners Dr v Leipziger im Reichstage das Vertrauen der
Agrarier erwerben ſoll gehört in erſter Linie die Auſhebung

r emiſchten Tranfitläger für Getreide
Fortfall der Zollkredite für Getreide und die Abſchaffung

der Mühlenkonti Daß auch die gemiſchten Tranſitläger für
Getreide in den Hafenplätzen der Nord und Oſtſee auf

werden können hat Graf Poſadowsky in der letzten
ſſion beſtritten Wie der jetzige Schatzſekretär v Thiele

mann ſteht hat man bisher nicht erfahren
Jnzwiſchen ſo wird in der Münch Allg Ztg geſchrieben

wurde bei der Etatsberathung erneut darauf hingewieſen daß
auf Mühlenkonti in den letzten Jahren große Summen geſtundet
worden ſeien Die Frage gehört zu den allerſchwierigſten vondenen mit welchen ſich der neue Schatzſekretär zu befaſſen hat

Ein Eingehen auf die Wünſche der Agrarier könnte leicht
offenſiv werden und würde den Charakler einer Aus
nahmemaßregel tragen wenn nicht auch eine Be
ſchränkung des Zollkredits für die Einfuhr von
anderen zollpflichtigen Gegenſtänden einträte

Ganz unſere Anſicht

Der ſtändige Ausſchuß des deutſchen Land
wirthſchafisraths hat ſich in ſeiner Sitzung vom 22 d
für verſchiedene Abänderungen der Novelle zur Civil
a eß ordnung ausgeſprochen U a wurde gewünſcht daß
ie amtsgerichtliche Zuſtändigkeitsſumme von 300 auf mindeſtens

500 M erhöht wird bei Pfändung von Früchten ſoll ein land
wirthſchaftlicher Sachverſtändiger ſchon dann zuzuziehen ſein
wenn anzunehmen iſt daß der Werth der zu pfändenden
Gegenſtände den Betrag von 500 Mark ſtatt 1000 Mark
im Entwurf überſteigt ſerner ſollen bei der Pſändung
nicht nur die im Haushalt ſondern auch die in der
Wirthſchaft des Schulduers gebrauchten Gegenſtände geſchont
werden Der Ausſchuß erklärte ſich ferner für das Fort
beſtehen des Verbots der Einfuhr von holländiſchem
BVieh für eine größere Ausdehnung des Telepholn
netzes auf dem Lande und beſchloß endlich an das kaiſer
liche Geſundheitsamt die Bitte zu richten in die Nachweiſung
über den Stand der Thierſeuchen nicht die Zahl der
Viehſenchenfälle am letzten Tage jeden Monats ſondern die
Geſammtzahl der im Laufe des Monals oder der Woche feſt
geſtellten Seuchenfälle aufzunehmen und die Nachweiſung
wöchentlich oder doch halbmonatlich zu veröffentlichen

An der Pariſer Weltausſtellunng von 1900 wird
ſich anch die preußiſche Staatsbahn Verwaltung
nicht betheiligen Es liegt jedoch in der Abſicht der deutſchen
Lokomotiv und Waggoninduſtrie ſofern ihr ausreichender Platz
eingeräumt wird ein möglichſt vollſtändiges Bild dieſer Zweige
der deulſchen Produktion zu geben

Der Verein deutſcher Fahrradfabrikanten hat
bekanntlich eine Eingabe an den Bundesrath gerichtet worin
unter Hinweis anf die Nothlage der deutſchen Fahrra Jnduſtrie

der un verhältnißmäßig geringe deutſche Zoll als der Hauptgrund
daſür bezeichnet wird daß der deutſche Markt fortgeſetzt mitgubländiſchen Erzeugniſſen überſchwemmt werde Der Verein
hat ſich nunmehr in einem ausſührlichen Rundſchreiben auch an
die deutſchen Handels und Gewerbekämmern mit dem Erſuchen
gewendet ſie möchten ſich ebenfalls der Jntereſſen der ſchwer

ch dedrängten Fahrrad Jnduſtrie von der auch die wichtige
Gummi Jnduſtrie ſtark beeinflußt werde mit allen geeigneten
Mitteln annehmen Einzelne Handelskammern haben darauf hin
bereits beſchloſſen die erwähnte Eingabe des Vereins der
Fahrradfabrikanten zu unterſtützen d h alſo für eine Erhöhung
des deutſchen Zolles auf ausländiſche Fahrräder
ebenfalls einzutreten

Eine Knulturarbeilt von hervorragender Bedeutung iſt in
dieſem Herbſt in Heydekrug in Angriff genommen worden Das
bei Heydekrug belegene 130,000 Morgen große Hochmoor
ſoll trocken gelegt und zu urbarem Boden umgewandelt werden
Dazu iſt dieſen Herbſt der erſte Spatenſtich geinacht und zwar
zuerſt zur Herſtellung eines Kanals von 12 m Breite und 12 mm
Tiefe in dem ſich das Moorwaſſer ſammeln ſoll Zur Aus
arbeitung dieſes Planes ſind Strafgefangene des Jnſterburger
Gefängniſſes verwendet worden

Soziale Angelegenheiten

Jn der nächſtjährigen Jahresverſammlung der heſſiſchen
Anwaltskammer wird ein Antrag zur Berathung kommen
der im Auſchluß an einen Beſchluß der württembergiſchen An
wälte empfiehlt die Annahme des Juſtizrathstitels abzu
lehnen Man hält es in Anwaltskreiſen ſür unvereinbar mit
der Würde und Unabhängigkeit des Anwaltſtandes daß deſſen
Mitgliedern durchweg in ſpäteren Lebensjahren ein ſolcher Titel
verliehen werden darf während anderen Beamtenkategorien die
weder geſellſchaftlich noch der Vorbildung nach auf einer höherenStufe ſehen eine derarkige Auszeichnung meiſt ungleich früher

zu theil wird Man will weiter auf dieſe Art der Ehrung
lieber in eorpore verzichten als durch ſie der Regierung ein
Mittel in die Hand zu geben etwaige politi 2 Mißliebige oder
aus anderen Gründen oben nicht gut Auge riebene durch die
Verſagung zu maßregeln

Jn dem uenen s eſetz das mit dem 1 Januar in
Kraft treten wird ſind über Meiſterprüfung und Meiſter
titel folgende Beſtimmungen von allgemeinerem Jntereſſe ent
halten Es iſt an ſich jedem ſelbſtändigen Handwerker auch ferner
geſtattet ſich Meiſter zu nennen aber nicht ohne weiteres in
Verbindung mit der eines Handwerkes Hierfür
alſo für die Berechtigung den wirklichen Meiſtertitel zu führenſetzt das Geſetz als Vorausſetzungen feſt die Beſugniß zur An

leitung von Lehrlingen und die Ablegung der Meiſterprüfung
Die letztere iſt einer grundſätzlichen Nenregelung unterzogen
worden Der Kreis der Prüfungsgegenſtände iſt dahin erweitert
worden daß bei der Meiſterprüfung neben dem Nachweis der
Befähigung zur ſelbſtändigen Ausführung der gewöhnlichen
Arbeiten des Gewerbes auch der Nachweis der Befähigung zur
Koſtenberechnung und insbeſondere auch zur Buch und Rech
nungsführung zu erbrinügen iſt Die Ablegung der Prüfung
erſolgt vor einer beſonderen Prüfungskommiſſion die nach An
hörung der Handwerkskammer durch Verfügung der höheren
Verwaltungsbehörde errichtet wird Neben dieſer Meiſter
prüfung iſt den S nach wie vor das Recht belaſſen
worden auch ihrerſeits Meiſterprüfungen abzuhalten Die un
befugte Führung des Meiſtertitels wird mit einer Geldſtrafe bis
150 M bezw Haft bis zu 4 Wochen bedroht

Die Dresdner Bäcker Jnnung hat mit ihrem Arbeiter
Voykott beim Miniſterium des Jnnern verſtändnißvolles Ent
gegenkommen gefunden Die Beſtimmung ihres Statuts wonach
die Jnnungsmitglieder verpflichtet ſind nur ſolches Perſonal ein
zuſtellen das keiner freien Hilijskaſſe angehört und den Arbeitern
zu kündigen die einer freien Hilfskaſſe beitreten und deshalb
aus der Jnnnngskaſſe ansſcheiden dieſe Beſtimmung iſt vom
Miniſterium für zuläſſig erklärt worden weil es den Unter
nehmern nicht verwehrt werden könne ihr Perſonal nach freiem
Ermeſſen zu wählen Von freiem Ermeſſen der Unternehmer
kann hier aber nicht die Rede ſein denn die Jnnung verpflichtet
ihre Mitglieder zu dem erwähnten BVoykott Ein Recht die von
den Regierungen auf Grund eines Reichsgeſetzes anerkannten
freien Hilfskaſſen zu boykottiren hat der Geſetzgeber den Jn
nungen jedenfalls nicht zuerkannt Mit demſelben Rechte könnten
die Jnnungen beſchließen daß Mitglieder von Ortskrankenkaſſen
r Militärvereinskaſſen uſw nicht in Arbeit genommen werden
ürfen

BVerwalkung nud Rechtspflege

Wie bereits rn hat der re des KreiſesStormarn den Fürſten Bismarck zum Mitglied wieder
gewählt Jn der letzten Sitzung am Dienstag wurde nun ein
Schreiben des Fürſten verleſen in dem er die Wahl annimmt

aber erklärt daß ſein leidender Geſundheitszuſtand ihm zunächſt
eine Betheiligung an den Arbeiten des Kreistages nicht erlaubt
Der Kreistag ſprach dem Fürſten telegraphiſch den Dank für die
Annahme der Wiederwahl aus

Jn der vielbeſprochenen Denkmalsangelegenheit der
Märzgefallenen hat das berliner Magiſtratskollegium be
ſchloſſen der StadtverordnetenVerſammlung in Vorſchlag zu
bringen daß am Eingange zu dem Friedhofe im Friedrichshain
ein maſſives Eingangsthor mit eiſerner Pforte errichtet werde
Die Decke welche über der Pforte zwiſchen den beiden Pfeilern
angebracht wird ſoll die Juſchrift tragen Ruheſtätte der in
den Märztagen 1848 in Berlin Gefallenen

Die Rechtsungiltigkeit des von dem Oberpräſi
denten von Weſtfalen erlaſſenen Verbots der Sonn
tagsjagd iſt auf dem Wege der gerichtlichen Entſcheidung feſt
geſtellt worden Von dem Schöffengericht in Schwelm iſt näm
lich ein Jäger der an einem Sonntag zu Haßlinghauſen gejagthatte und vom Amte zu Haßlinghanſen mit 10 M bezw zwei

Tagen Haft beſtraft worden war auf ſeine Berufung hin frei
geſprochen worden Die Vertheidigung hatte geltend gemacht
daß die Oberpräſidialverordnung vom 24 Juli 1897 über die
Ausübung der Jagd an Sonn und Feiertagen zu weit gehe und
der Rechtsgiltigkeit entbehre Dieſer Auffaſſung ſchloß ſich das
Gericht an Der Amtsanwalt gab zu daß er perſönlich den
Standpunkt der Vertheidigung im weſentlichen theile beantragte
aber aus mehr formellen Gründen die Aufrechterhaltung der
Strafe Er wird gegen das Urtheil Bernfung einlegen ſo daß
die Frage ob die Verordnung auf rechtlicher Grundlage ſteht
oder nicht bald ihre endgiltige Löſung finden wird

Wir erwähnten ſeiner Zeit daß der Direktor der Pfälziſchen
Eiſenbahnen Geheimrath Jacob Ritter v Lavale in Ludwigs
hafen a vom Amtsgericht einen auf eine Mark Geldſtrafe
bezw einen Tag Haft lantenden Strafbefehl wegen Uebertretung
ortspolizeilicher Vorſchriſten erhielt weil er ein Stückchen Papier
fortgeworfen hatte Sein Einſpruch hiergegen wurde vom
Schöffengericht verworfen Dagegen wurde er jetzt von der
Strafkammer des Landgerichts in Frankenthal koſtenlos frei
geſprochen Das Verbrechen des Herrn v Lavale hatte wie bei
dieſer Gelegenheit zu Sprache kam darin beſtanden daß er am
17 April d J in der Ludwigſtraße zu Ludwigshafen ein Convert
zerriſſen und auf die Straße geworfen hatte Ein vorüber
gehender Lehrer der dieſen Vorgang ſah machte einen in der
Nähe ſtehenden Schutzmann darauf aufmerkſam und
beſtand auf der Anzeige Das Gericht nahm an daß der
8 75 der dortigen ortspolizeilichen Vorſchriſten der eine Ver
unreinigung der öffentlichen Straßen unter Strafe ſtellt auf
derartige bagatellmäßige Vorkommniſſe nicht gemacht ſei

Arbeiterbewegnug

Ein Maſſenſtreik der berliner Bauarbeiter aller
Klaſſen zum Zwecke der Erringung des achtſtündigen Arbeits
tages ſteht für das kommende Frühjahr bevor Die Maurer
und Zimmerer welche ſich durch die Streiks der beiden letzten
Jahre zu einem Theile wenigſtens den Neunſtundentag ſowie
einen Stundenlohn von 60 Pf erkämpft haben ſtehen an der
Spitze der Bewegung Die Vorbereitungen zu einem allgemeinen
Ausſtande in den auch die weniger zahlreichen Bauarbeiter
gruppen hineingezogen werden ſollen ſind nach der Bau
gewerksztg bereits im Gange Die Sammlungen zum Streik
ſonds werden eifrigſt fortgeſetzt während das Syſtem der
Baudeputirten das eine Art Streikorganiſation bildet ausgebaut
wird Durch die Ausgabe der ſog Streik Kontrollkarten gelingt
es eine zuverläſſige Ueberſicht über die materielle und perſön
liche Betheiligung der einzelnen Arbeiter an den Lohnkämpfen
zu erhalten wodurch die Schwierigkeiten welche die zwieſpaltige
Organiſation bietet wettgemacht werden Die Arbeitgeber im
Baugewerbe ſind ſchon jetzt beſtrebt dem neuerlichen Ausbruche
eines Streiks dadurch vorzubengen daß ſie nach Möglichkeit
ſolche Geſellen heranziehen welche den bisherigen Lohnbewegungen
ferngeblieben ſind und die Veranſtaltung von Streikſammlungen
auf den Bauten zu verhindern ſuchen

Nach einer Mittheilnng aus Gelſenkirchen hat der
Vorſtand des Gewerkvereinsſchriſtlicher Bergarbeiter
beſchloſſen ſich mit den engliſchen Maſchinenſtreikern
ſolidariſch zu erklären Der Streik bedeute die Entſcheidung
darüber ob die Unternehmer die Arbeiterorganiſation auerkennen
und mit dieſer verhaudeln ſollen oder nicht

Heer und Marine
An den Kriegsminiſter hat der Verein aller Tabak

intereſſenten von Berlin und Umgegend eine Eingabe
gerichtet worin darauf aufmerkſam gemacht wird daß in den
Offizierkaſinos und Militärkantinen an den Sonn und
Feiertagen auch während derjenigen Stunden ein ſchwung
hafter Cigarrenhandel betrieben wird in welchen den Cigarren

c r c ehe r nanvielleicht war es ihr eine Freude wenn ſie ſah daß er diesmal
daran gedacht er Freunde Armer Mann der kein
anderes Geſchenk finden kann als Todtenkränze

Doktor Wellner richtete nun ſeine Schritte heimwärts Es
war ihm ſo ganz beſonders ſchwer ums Herz heute am Vorabend des Ehriſſeſtes All die frohen Geſichter rings um ihn

berührten ihn ſchmerzlich Durch lautes Geſchrei und eine
Anſammlung vieler Menſchen in ſeiner unmittelbaren Nähe
wurde er aus ſeinen Sinnen geriſſen

Ein Pferdebahnwagen hatte eine alte Frau überfahren
Bewnßtlos lag ſie auf dem Fahrdamm umgeben von einem

Kreis von Theilnehmenden und Nengierigen Rufe nach einem
Arzte wurden lant

Wellner eilte raſch bin ab ſich als ſolchen zu erkennenund man machte ihm willig Rat Er unterſuchte die Verun

fückte und erkannte bald daß nicht mehr zu helfen ſet Die
äder waren über die Bruſt gegangen und hatten ſchwere

änßere und innere Verletzungen hervorgebracht Auf ſeinen Anruf
öffnete die Frau noch einmal die Angen und verfnchte zu ſprechen
Königſtraße Nummer
Weiter kam ſie nicht Ein Blutſtrom quoll aus ihrem Munde

und das Leben entfloh mit ihm Schutzleute waren herbei
ilt Die Todte hatte keine Legitimation bei ſich Jn der

leidertaſche fand ſich nur ein Geldbeutelchen mit einigen Nickel
ſtücken die kleinen Einkäufe ein Pferdchen von ver geringſten
Sorte ein armſeliges Püppchen und ein winziger Chriſtbaum
waren zur Erde gefallen So wurde beſchloſſen ſie nach dem
Leichenſchanhauſe zu bringen

Wellner hatte uichts mehr dabei zu thun Er warf noch
einen mitleidigen Blick auf die Todte ſowie auf die umher
liegenden Sachen und wandte dann zum Gehen Ein
Menſchenleben zu Ende Gewiß eines dem der Kampf ums
Daſein nicht erſpart geblieben Das ſah man an den gram

durchfurchten Rizen an der ärmlichen Kleidung an den ge
ringen Einkäufen Sicher eine Großmutter die den Enkelchen
eine Weihnachtsfreude hatte machen wollen Nun war ſie todt
a hatte ſie geflüſtert Jn der Straße wohnte er
et ſie lag in unmittelbarer Nähe Aber niemand hatte die
Alte gekannt er auch nicht Wer weiß wie oft er an der alten
Fran vorübergegangen war achtlos gleichgiltig nicht ghuens

doh vielleicht h en i d es ſedfel
ellner gin neller es begann zu dunkeln und es teihn im Radge ühl des eben Erlebten

Als er an dem Portierſtübchen des Hauſes deſſen BelEtage
er bewohnte vorüberkam hörte er Kinderſtimmen von Schluchzen
unterbrochen Er trat näher und erblickte einen Knaben und
ein Mädchen im Alter von ungefähr 7 Jahren die unter
Thränen dem Portier etwas zu berichten ſchienen Theil
nehmend wie immer wenn er Leid ſah fragte er den Portier
um was es ſich haudele

Die Kinder wohnen mit ihrer Großmutter im Hinterhanſe,
war die Antwort Die alte Frau iſt fort zum Chriſtkind wie
ſie ſagen dabei lachte der gutmüthige Mann herzlich
und mm wird es dunkel und da fürchten ſich die Kleinen Sie

kommen um mich zu fragen ob die Großmutter noch nicht zurück
gekommen ſei Na wandte er ſich an die Kinder
Großmutter wird ſchon bald wiederkommen ihr dürft ſo lange

bei mir bleiben da iſt s hell und warm Setzt euch dort an
das Oeſchen Willig und getröſtet gehorchten die Danere

Doktor Wellner der geſpannt zugehört hatte winkte dem
Portier mit ihm in den Hausflur zu treten und fragte ihn
näher nach der alten Frau Denn es war ihm faſt gewiß
daß die eben vor ſeinen Angen Verunglückte die Großmutter
der Kinder ſei Der Mann beſtätigte ſeine Vermuthung er
beſchrieb die Alle es d alles Ausſehen und Kleidung
und ſie ſang im Vorübergehen zu ihm geſagt ſie wolle nur
ein Chriſtbäumchen und ein paar Spielſachen für die Kinder
beſorgen Welch ein Unglück für die armen Kleinen, meinte
er bedauernd nun ſind ſie ganz verlaſſen Die Alte iſt ihrer
Tochter die ſich hier verheirathet hatte nachgezogen Dieſelbe
die Mutter der beiden Kinder ſtarb bald der Vater vor einem
halben dere Seitdem bewohnte die ordentliche ſtille Fran
im Hinterhauſe und ſorgte für die Enkel ſo gut als möglich
indem ſie Anfwartedienſte verrichtele So viel ich weiß iſt
niemand da der ſich der Kinder annehmen wird s iſt ein
Elend Herr Doltor

Wellner war ergriffen Um ſich Gewißheit wegen der
Todten zu verſchaffen erſuchte er den Portier ſich ſofort
mittels Droſchke auf ſeine Wellner s Koſten nach dem i
ſchanhauſe zu begeben um die Leiche zu rekognosciren er
Mann war gern bereit rief ſeine Fran die ſo lange ſeine
Stelle vertreten mußte und machte ſich anf den Weg ner
trat n zu den Kindern um freiudliche Worte mit ihnen
n wechſelnt Die armen Kleiſten Noch wußten ſie nichts von dem Leid

welches ihnen bevorſtand noch ahnten ſie nicht daß Groß

mütterlein nimmer zu ihnen zurückkehren würde daß ſie mehr
als je verwaiſt waren Hübſche ſauber gekleidete Kinder warenes ein Knabe und ein Mädchen fünf und ſechs Jahre alt

nicht ganz ſo kräftig entwickelt wie einſt ſeine beiden aber
eben deshalb von der gleichen Größe Auch zwei Blond
köpfchen Es wurde ihm warm ums Herz

Verlaſſen ſtanden ſie in der Welt elternlos Und er und
Paula kinderlos Das konnte kein Zufall ſein er wollte
es nicht als Zufall betrachten Das war vielleicht der Weg
zu neuem Glück das war vielleicht das Geſchenk welches er
geſucht hatte für ſeine Gattin Ach wenn er damit ihrem
Leben neuen Jnhalt geben wenn er damit ſich ſein Weib
zurückgewinnen könnte Die Liebe Paulg s zu ihm war doch
vorhanden ſie ſchlummerke nur wie das Feuer unter der Aſche
ihrer Trauer Wenn er nicht mehr an das Vorhandenſein
dieſer Liebe hätle glauben dürſen dann hätte er ja das Elend
all die Jahre her gar nicht tragen können Aber es mußte
anders werden denn ſo wie es jetzt war konnte es nicht
mehr kange dauern er fühlte ſchon wie er ſelbſt die Spann
kraft verlor wie er alt wurde vor der Zeit Und Paula
würde ſchließlich wenn nicht endlich etwas eitrat was ſie
aufrütteite ans ihrem Jammer dem Tiefſinn verfallen ihr
Körper und ihr Geiſt mußten leiden unter dem förmlich krank
haft gehegten und gepflegten Kummer um das Verlorene

Der Gedanke ein ſremdes Kind in ſein Haus zu nehmen
an Stelle der eigenen war dem Arzt noch nie gekommen
Aber nun beim Anblick der beiden kleinen Waiſen kam er
ihm hielt ihn feſt und ſpann ihn nachdem er das Portier
ſtübchen verlaſſen nicht ohne der Fran die Kinder
noch beſonders anzuempfehlen in der Stille ſeines Zimmers
weiter aus Er ging ruhelos auf und ab bis der Portier
erſchien um ihm zu berichten daß die Todte in der That die
Großmutter der Kleinen ſei Wie er ſeiner Fran Mit
theilung von dem Geſchehenen machen in welche Form er
ſeine Bitte die fremden Kinder an ihr Herz zu nehmen ein
kleiden ſolle das wußie er ſelbſt noch nicht Er bat den
Mann den Kindern vorläufig zu ſagen die Großmutter ſei
erkrankt und würde heute nicht mehr zurückkommen Später
am Abend würde er Näheres beſtimmen auf alle Fälle aber
ſich der Sorge für die Beerdigung und der Waiſen an
nehmen

Nachdem alles ſo weit geordnet ging er ſeine Frau zu be
grüßen Mit müdem Schritte wie immer kam ſie ihm ent



idlern der Betrieb ihres Geſchäfts unterſagt iſt Der Verein
ittet den Kriegsminiſter um Beſeitigung dieſes Uebelſtandes

Der offiziöſe Draht hatte berichtet es werde in England
als eine ſeemänniſche Leiſtung erſten Ranges betirachtet daß
die deutſchen Kriegsſchiffe im Nebel unbeobachtet in
Spitheead eingelaufen ſeien Dieſe Behauptung findet Wider
ſpruch in der Weſtminſt Gaz Sowohl die Deutſchland
wie die Gefion haben fünf engliſche Meilen vom Nab Leuncht
ſchiff einen Lootſen an Bord genommen Das Wetter war
ziemlich klar und die beiden deutſchen Schiſfe befanden ſich noch
mehrere engliſche Meilen vom Ankergrund als ſie ſchon vom
Dockhof aus in Sicht kamen

Ansland
Oeſiterreich Nugarn

Aus Graz wird gemeldet daß dort gegen 150 Reſerve
offiziere meiſtens Studenten die im Civilanzug der Be
erdigung des Opfers der jüngſten Straßenkundgebungen bei
gewohnt haben ein ehrengerichtliches Verfahren eingeleitet ſei
um ſie deswegen aus dem Offiziercorps aus zuſtoßen

Die Regierung wird demnächſt den vertagten Reichs
rath ſchließen was bisher nnterbleiben mußte weil ſonſt
die Delegirtenmandate erloſchen wären Durch die Schließung

des Parlaments hört das gegenwärtige Präſidium auf zu be
Damit wären auch die Schwierigkeiten wegen derſtehenPehſbinmneſeage bei der ſpäteren Wiedereröffnung des Ab

ordnetenhauſes beſeitigt nachdem die Wiederwahl von
brahamowitſch zum Präſidenten auch von ſeinen Parteigenoſſen

als ausgeſchloſſen gilt
Belgien

Anläßlich der Bewilligung einer Dotation von 200,000 Fres
für den Grafen von Flandern den Bruder des Königs Leopold
entſpannen ſich in der Deputirtenkammer ſtürmiſche

Mobiliar und

Scenen Der Sozialiſt Demblon beſchimpfte die
Königsfamilie in der unfläthigſten Weiſe und erklärte
falls die Sozialiſten einmal die Mehrheit gewinnen ſollten
werde die Dyngſtie nicht blos fortgejagt werden ſondern anch
die Millionen welche ſie ſeit 1830 von Belgien bezog zurück
geben müſſen Unter dem Beifall der Sozialiſten nannte
Demblon die Mitglieder der Dynaſtie eine Banditenbande
Die Rechte proteſtirte heftig und bewilligte die Dotation mit
großer Mehrheit

Griechenland
Geſtern mittag ſind unter rührenden Scenen im Piräus 254

griechiſche Kriegsgefangene aus Konſtantinopel
darunter ein Lientenant angekommen Jeder Gefangene war
mit neuer Bekleidung und einer Lire Taſchengeld vom Sultan
beſchenkt worden Die Gefangenen ſprachen ſich fehr lobend
über ihre Behandlung aus Als Gegenſtück wird aus
Theſſalien gemeldet die türkiſche Behörde hätte das geſammte

Jnventar des großen kaſſawetiſchen Acker bau
inſtituts zu Aidin weggenommen und über Volo nach
Konſtantinopel geſchafft 72 u a 200 Pflüge verſchiedener Kon
W und zahlreiche werthvolle Jnſtrumente und Maſchinen

ieſer ſtaatliche Raub nach geſchloſſenem Friedensvertrag wäre um
ſo ſonderbarer als die theſſaliſche Landbevölkerung ihre Pflüge

Kne

im Kriege größtentheils verloren hat Die griechiſche Regierung
verhandelt augenblicklich mit einer auswärtigen Firma wegen
einer großen Lieferung Pflüge damit die BVauern auch die
nächſte Ernte nicht einbüßen

Provimialnachrichten
Schlenſingen 23 Dez Eine Juſtruktion für den

t Ruprecht gab hier am 1 Dez 1702 das Fürſtlich
hennebergiſche Landeskonſiſtorium heraus Die dortigen Gym
naſiaſten möchten ihr Knecht Ruprecht Spielen gar arg über
trieben haben denn die Jnſtruktion lautete nach den L N
folgendermaßen I1 Sollen die Scholaren vorher jedesmal und
zwar im Beiſein des Reklors die Aktus tentiren damit er dem
jenigen ſo er bei dieſem als unanſtändig obſerviret es ſagen
möge wie ſie denn auch zuvor demſelben jederzeit anzuzeigen

ben wo und in welchen Häuſern ſie eingelaſſen werden
Soll der Anfang zum Herumgehen und Agiren bald nach

4 Uhr gemacht und dieſes nicht länger als auf den Nikolaus
abend eine Stunde auf den Weihnachtsabend aber drei Stunden
währen M kann man wohl zugeben daß ſich einer von den
Knechten Ruprechts ein wenig Zeit vorher zu beſſerer Erhaltung
des hier unten abgezielten Zweckes ſehen laſſen mag 3 Sollen
der Knechte Ruprecht dann auf den Nikskausabenden nicht mehr

gegen den ſchlanken biegſamen Körper leicht nach vorn geneigt
den zierlichen Kopf mit den ſchweren blonden Flechten etwas
geſenkt Die ganze Erſcheinung ein Bild der Trauer Aber
ihre ſeinen Züge trugen heute Welluer ſah es ſofort
einen etwas anderen Ausdruck als ſeither ſie zeigten eine
giwiſſe Erregung und Spannung Jhre Stimme klang auch
zerreßt und zugleich bewegt als ſie den Gatten fragke ob er

reit ſei Jn einer halben Stunde ſolle der Baum an
gebrannt werden Er bejghte und ſie ſprach So laſſe ich
dich ſo lange noch allein und mache alles fertig im kleinen
Salon Jch rufe dich wenn es Zeit iſt Erſt beſchere ich dir
dann den Lenten

Damit verließ ſie ihn Wellner benutzte die Pauſe die ihm
bleb um c einmal nach ſeinen kleinen Schützlingen zu
ſehen Sie ſaßen jetzt nachdem ſie ſich nach Kinderart ſchnell
beruhigt über der Großmutter Ausbleiben ganz fröhlich mit
einem Bilderbuch tcſwäſeg beiſammen Die Angen glänzten
die Bäckchen glühten f Wellner s Fragen gaben ſie zu

tranlich Antwort Es war leicht zu ſehen daß es gutgeartete

Entſchluß wurde immer feſter

der Bildwerke bein

eweckte Kinder waren Dieſe Wahruehmung beſriedigte
ellner der in großer Unruhe und Erregung war und ſein

eute oder nie mußte es ihm
gelingen ſeine Gattin ihrem Trübſinn zu entreißen

Er ging wieder herauf kurz nachher rief Paula er möge
kommen die Thür zu dem Beſcheerungszimmer that ſich
auf und eine Fluth von Licht ausgehend vom brennenden

e ſtbannn und zahlreichen Lampen ſtrömte ihm entgegen Wie
geblendet ſtand er einen Angenblick danh er ſich um

Von einer Gruppe von Blattpflanzen und blühenden Blumen
hoben ſich zwei Bildwerke ab Marmorſtatuen zwei Kinder
einen Knaben und ein Mädchen darſtellend Unſere Kinder,
flüſterte Panla unter Thräuen ſich en an ihn ſchmiegend
Siehſt du danach ſtrebte ich ſchon u anger Zeit aber kein
Entwurf konnte mich befriedigen Jetzt endlich iſt es einem
jungen Bildhauer gelungen die Züge ſo zu treffen daß ſiemir genügten Nicht wahr das ſind unſere Lieölinge iht

wahr du freuſt dich Ach mir iſt s als hätte ich meine
Kinder wieder Und du nicht wahr Hermann du findeſt ſie
auch wieder in meinen Und nun laß uns

EuSTſnachten felern mit unſeren Eugeln

War Wellner erſt gerührt und bewegt geweſen beim Anblick
bhaften Gedenken der heißgeliebten ver

als Eine auf den heiligen Weihnachtsabend aber drei hiermitzugelaſſen werden ſich einer mehreren Podeſtie als bishber be
ſleißigen der Peitſchen allen ind jeden Tumullnirens und
Schreiens auch anderer Alfanzereien unartiger Händel Geſti
knlatiovnen und häßlichen Geberden und Kleidungen gänzlich ent
halten als wodurch der dießfalls intendirte Spaß nicht allein
gehindert ſondern auch allerhand Aergerniß gegeben werden
kann 4 Sollen nicht allein ermeldele Knechte ſich nicht unter
ſtehen bald in dieſer bald in jener Gaſſe allein herum zu laufen
oder auch die Leute mit Schlägen oder ſonſt ungebührlich zu
traktiren ſondern ein Jeder ſo zu denſelben gehört ſich in
allem dergeſtalt verhalten daß man hierdurch zu einer ſcharfen
Verordnung nicht Anlaß haben möge An Stelle der Kuechte
Ruprecht krat dann hier die Darſtellung von Bibeldramen durch
Gymnnaſiaſten in einer Scheune An deren Stelle traten ſpäter
Luſtſpiele und ſeit 1772 unterließ man es Theater zu ſpielen
als zeitraubend und mancherlei Unordnung veranlaſſend

Schlenſingen 23 Dez Ausbau der Bahn Themar
Schleuſingen Die königliche Staatsregierung ſoll gutem
Vernehmen nach nicht abgencigt ſein die Bahn ThemarSchleu
ſingen bis Stutzerbach weiterzuführen alſo nicht bis Jlmenan
weil dieſe Stadt die Forderung für Grund und Voden nicht
bewilligt um der Jndnſtrie in den Waldorten zu helfen

2v Erfurt 23 Dez Ausgebrannt Heute gegen 5 Uhr
brach in dem Blumenladen der weilbekannten Firma Chriſteuſen
u der Marktſtraße dadurch Feuer ans daß man getrockneten

Gräſern mit Licht zu nahe kam Die Einrichtungen und
Vorräthe des Ladens fielen dem verheerenden Element zum Opfer

Die Feuerwehr war ſofort zur Stelle und lokaliſirte den Brand
auf ſeinen Herd

Wettin 23 Dez Zum Bürgermeiſter unſerer
Stadt winde in der geſtrigen StadtverordnetenVerſammlung
Herr Stadtſekretär Wilke aus Schöneberg bei Berlin gewählt

Torgau 23 Dez Weihnachtsgeſchenk Der
Beſitzer des Rittergutes Pülswerda bei Bake Pat dem hieſigen
ſtädtiſchen Krankenhanſe 1000 M überwieſen damit dem zahl
reichen Kranken auch eine Weihnachtsfrende bereitet werde

Perſonalnachrichten Der Kataſter Landmeſſer Stahl in Köslin
iſt zum Kataſter Controleur in Jerichow veſtellt worden Ober Stener
Kontroteur Da nker in Mäühlhauſen iſt zum 1 Jannar an das Hauptſteneramt
in Krefeld verſetzt

Vom Kyffhäuſer 23 Dez Kriegerverelne und
Denkmalskoſten Daß zu den Koſten unſeres Kaiſer
denlmals die geſaminte deutſche Kriegerſchaft beigetragen haben
ſoll wie man ſo häufig auführen hört iſt keineswegs zutreffend
Vielmehr erglebt der ſoeben erſchienene 25 Geſchäftsbericht des
Deutſchen Kriegerbundes dem von den 18,295 deutſchen Krieger
vereinen nur 10,740 angehören daß von dieſen 10,740 Vereinen
erſt 1537 mehr als 1 M auf den Kopf ihres Mitgliederſtandes
beigeſtenert haben An der Spitze ſtehen natürlich die Krieger
verbände der um den Kyffhäuſer herumliegenden Kreiſe nämlich
der Kriegerverband Kyffhäuſer in Frankenhauſen mit 5 M der
Kreis Kriegerverband Sangerhanſen mit 2 ſowie der Kreis
Kriegerverband Nordhauſen und Grafſchaft Hohnſtein mit 1,50 v
auf den Kopf Der Nordoſtthüringer Vezirk zu deſſen
94 Vereinen mit 6917 Mitgliedern bekanntlich auch die Krieger

der Luftdruck ab
geneigten Wetters iſt zunächſt noch wahrſcheinlich
Bericht des Berliner Wetterbnreaus vom 23 Dezember

Königslſutter 23 ängte des S L 7 an 243morgen
Rinke im herrſchaftlichen Föhrenkampe auf

Räuber Giftmordverſtich Unterſtützun
Veteranen Bei Glatteis verunglückt zu eißen
wurde am 1 Dez auf dem inneren Mühlwege ein Schuhmacher
geſelle von zwei unbekannten Strolchen niedergeſchlagen und
beraubt Er war fo ſchwer verletzt daß er erſt vor einigen
Tagen aus dem Kraukenhanſe entlaſſen werden konnte Geſtern
glaubte er nun in der Neugaſſe in einem großen vierſchrötigen
Kerl einen der Nänber wiederzuerkennen Er veranlaßte die
Verhaftung des Verdächtigen und nach kurzem Leugnen geſtand
denn auch der Strolch jenen Ueberfall ein Der zweite Räuber
iſt flüchtig Ein Einwohner von Görbersdorf wurde unter
dem Verdachte einen Giftmordverſuch gegen ſeine Frau
beabſichtigt zu haben verhaftet und in das hieſige Amtsgerichts
gefängniß gebracht Die ſtädtiſchen Kollegien in Chemnitz
haben auch für das Jahr 1898 die Summe von 2000 M zur
Bertheilung an würdige in unverſchuldete Noth gerathene
Veteranen aus dem deutſch franzöſiſchen Kriege bewilligt
Bei Glatteis ſtürzte ein Schuhmacher aus Brandau auf dem
Wege nach Katharinenberg in der Nähe der Lochmühle bei
Olbernhan ſo unglücklich daß nach kurzer Zeit der Tod eintrat
Der Verunglückte hatte freudigen Herzens zu Weihnachten
ſeinen beim Militär ſtehenden Sohn erwartet der nun mit
ſeiner Mutter und ſeinen Geſchwiſtern am Sarge des Vaters
trauert

8 Leipzig 23 Dez Fiſchkoſthalle Der enormeKonſum den während der Ausſtellung die Seefiſche fanden hat
die deutſche Fiſcherei Geſellſchaft Nordſee veranlaßt in der
Katharinenſtraße ein elegautes großes Verkehrslokal als Fiſch
koſthalle zu etabliren

Meteorologiſche Station zu Halle
23 Dezember 24 Dezember

9 Uhr 12 Min ab 7 Uhr 32 Min mrg

Barometer Millimeter 766 4 765,0Thermometer Celſirs 1,9 1,0Rel Fenchtigkeit 90 9Sind NW 1 NW 1Maximm der Temperalur am 23 Dezember 2,72 C
Minimum in der Nacht vom 23 Dezember zum 24 Dezember 09 C
Nledet ſchläge am 24 Dezember 7 Uhr morgens 05 im

Privalliche Meldung auf Grund der Wetterkarte und
lokaler Beobachtungen

Sonnabend den 25 Dezember
Der hohe Luftdruck über dem weſtlichen Europa hatte ſich
kaum verändert das Centrum befand ſich über der ſüdl Nordſee
Nach Nordoſten mit einem Tiefdruckgebiet über Finnland nahm

Die Fortdauer des milden zu Niederſchlägen

8 Uhr morgens

125,000 M veranſchlagt gegen 108,000 M in dieſem Jahre
op Rudolſtadt 23 Dez Thalſperre des Schwarza

thales Unter einer Auzahl hieſiger Jnduſtrieller wird zur
Zeit eifrig erörtert welche Vortheile eine w des
Schwarzathales haben könnte Man neigt allgemein der Anſicht
zu daß eine ſolche Sperre der Jnduſtrie ganz außerordentliche
Vortheile bringen würde Sollte das Projekt realiſirt werden
ſo unterläßt man hoffentlich nichtz auf die Erhaltung der Schön
heit des anmuthigen Schwarzathales Bedacht zu nehmen

lorenen Kleinen ſo erfaßte ihn jetzt bei Paulg s Worken eine
förmliche Angſt Dies waren ja krankhafte Jdeen die ſie da
eben gusgeſprochen Wahrlich hohe Zeit war s einzugreifen

Gott laſſe mich die rechten Worte finden, rief s in ihm
Und er ſprach anknüpfend an ihre letzten Worte Mit dieſen

Steinbildern Paulg meinſt du in der That wir ſollten in
ihnen unſere Kinder wiederfinden Armes Weib du haſt es
gut gemeint mit deiner Gabe und ich danke dir Die Statuen
ſind trefflich gearbeitet und als Andenken an unſere verklärten
Lieblinge ſollen ſie mir willkommen ſein Mehr aber darſſt
du nicht verlangen Panla meine herzliebe Paulg noch einmal
wende ich mich heute an dich mit der Bitte Laß das Wühlen
im Schmerz und in der Erinnerung vertrauere nicht dein
Leben ſondern wende die Liebe die deine Kinder nicht mehr
empfangen können anderen zu Auch ich habe heute eine
Weihnachtsfreude für dich eine Gabe die dich meine Worte
recht verſtehen lehren ſoll Geh auf dein Zimmer Liebe und
warte bis ich dich rufe

Paula ſah den Gatten halb erſtaunt halb empfindlich au
ſie hatte eine andere Wirkung ihres Geſchenkes erwartet Schon
ſchwebte eine bittere Antwort auf ihren Lippen aber es lag
etwas in dem Ton mit dem ihr Gatte geſprochen was jede

r unmöglich machte So verließ ſie denn ſchweigend das
immer

Als ſie es auf Wellner s Ruf wieder betrat waren die
Statuen entfernt und an der Pflanzengruppe beſtrahlt vom
Scheine des Chriſtbaumes ſtanden zwei Kinder ein Knabe und
ein Mädchen hold und lieblich eng aneinander geſchmiegt mit
ängſtlicher Bitte in den Augen zu der ſchönen zarten Frauguſſchanend

Hier Paula iſt mein Geſcheuk zwei arme Waiſen verlaſſen
und dem öffentlichen Mitleid anheimſallend wenn ſich niemand
ihrer aunimmt Willſt du ihnen deine Arme öffnen ſie an
dein Herz nehmen an dein e Willſt du ihnen all
die Liebe widien die dein Jnneres birgt die 47 z
ſein kann die nur ſchlummert wie Feuer unter der Aſche
Wollen wir beide dieſen Kindern Eltern ſein und dadurch
wieder eng verbunden Willſt du endlich tn Frieden é
inden indem du neue Pflichten auf dich nimmſt Sieh e
leinen an Tragen ſie auch nicht die Züge unſerer verklärten

vereine der Stadt Halle und ihrer nächſten Umgegend gehören ndrichlunghat 1 M auf den Kopf beigeſteuert Ueberhaupt noch keinen Stationen Baron Windfiärte weier Tur
Pfennig ſür den Denkmalsbau aufgebracht haben von den c e
10,740 Kriegervexeinen des Bundes nicht Tor als 1072 der r W 3 Regen 28 Rudolſtadt 23 Dez Der Haushaltplan unſerer Zertinde 3 wolligReſidenz aufs Jahr 1898 der in der letzten Siadtrathsſihung ra r da 3
nun feſtgeſtellt worden iſt dürfte auch weiterhin gewiſſes Hannover 776 W Schnee 1ntereſſe Haben da es bekanntlich infolge der Erhöhung der Berlin 773 W 4 Regen 1
StraßenbaiAusgaben ſowie der Verminderung der Einnahmen Brtäiaun 773 W 4 Schuce 2an Geld fehlte was ja auch zu der berühmt gewordenen r 7 1 75 go k 3 bedeckt
Fahrradſteuer führte Der ſtädliſche Etat ſchließt in Einnahme en 776 T
und Ausgabe mit 291,100 M ab Für das Banuweſen ſind Zrag
wiederum über 17,000 M Ausgabe eingeſetzt Die Kapital und Trieft 774 O 65 woltenlos
Schuldenverwaltung Verzinſung und Tilgung der Schulden Pelersdurg e 757 N W 2 beiter 5weiſt den erklecklichen Anegobepeſten von 100,950 M auf gegen n 7 F woitentos
über 86,000 M im Jahre 1897 dementſprechend alſo eine ganz Fepenhagen 77 w 2 v 76
ſtattliche ſtädtiſche Schuld Unter den Einnahmen iſt die deren 776 Rw 2 halvredect 5

ter d f J SGemeinde Einkommenſteuer 20 Proz kommendes Jahr mehr CKori 772 S 5 wolkig 9das ſind 150 Proz Zuſchlag zur Staals Einkommenſtener mit Paris 777 NO 1 wolkenlos 5

Kirchliche Anzeigen
Baptiſtengemeinde Giebichenſtein Triftſtraße 19

Am 1 Feiertage vorm 9 h Uhr Gottesdienſt nachm 3 Uhr
Weihnachtsfeier der Sonntagsſchule Am 2 Feiertage vorm
9 Uhr Gottesdienſt nachm 3 Uhr Predigt der Kinder

ottesdienſt fällt aus Mitkwoch abends 8 Uhr Verſammlung
zreier Zutritt für jedermann

Liebe zu geben und zu nehmen Sprich Panla willſt du ſie
ihnen geben willſt du wenigſtens verſuchen ſie ihnen zu
geben

Es lag eine ſolche zwingende Macht in Wellner s Worten
daß Panla ſich ihr nicht entziehen konnte Thränen ſtürzten
aus ihren Augen Sie trat auf den Gatten zu ſchlang die
Arme um ſeinen Hals und flüſterte Jch will

Weihnachtsmorgen
Spät erſt erwachte heute das Leben im Wellner ſchen Hauſe

Das war geſtern ein lebhafter Abend geweſen Nachdem die
erſte Erregung des gefaßten Eutſchluſſes vorüber gab es viel
zu beſprechen zu ordneu Welluer halte ſeinen Freund zunächſt
gebeten den Kindern den Tod der Großmutter mitzutheilen
und damit hatte er das Rechte getroffen

Die Liebe zu den Waiſen erwachte in Panla s Herzen mit
dem Mitleid mit dem Bemühen die Thränen der armen
Kleinen zu trocknen Und dann als ihr das gelungen als die
Kinder nachdem ſie im Fremdenzimmer zu Bett gebracht ſich
unter ihren liebevollen Worten in den Schlaf geweint hatten
und der Obhut des Zimmermädchens übergeben waren da ſaß
ie noch lange lange mit dem Gatten zuſammen und machte
läne über Pläne Schon die erſte Sorge und Ueberlegung

ür die Pflegebefohlenen hatten ſie aufgerüttelt aus ihrem

ich gab dir Steine du gabſt mir Leben Das Leben ſiegt

Kinder ſchlummern bringen und dort aufbewahren
Erinnerung an den hentigen Chriſtabend
Welluer ſie geküßt und ihr dankbar die Hand
wars recht ſeine Paula war auf dem richtigen Wege

Einen kleinen weißen Kragen hat ſie umgethaneiner farbigen Broche dem Valtechen hees dannes

Ehre ſei Gott in der Höhel

doad e We Scene e de geh J San e denn

ſthofes Zur be
Aus dem Königreich Sachſen 23 Dez raunt

er

rübfinn Ruhigen Auges konnte ſie die Naturen betrachten
und ſagen Ach Lieber ich wünſchte ich hätte es gen

Weißt du wir wollen die Standbilder in die Gruſt wo unſere

Wortlos hatte da
rückt So

Und nun am Weihnachtsmorgen da ſitzt Frau Panla am
Kaffeetiſch mit dem Gatten und den Kindern eine Familie

eſchloſſen mit

Mit inniger Freunde ruht der Blick des Mannes anf ihr
die ihm und dem Leben wiedergegeben und in ihm kingt er

A
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r es übertritkt alle modernen Klapphüte von 10 an ai ittel deshalb well man nicht nötig hat N ima Fabrik dendie Flecke herauszureiben Opal Pasta r r utg Sabrate öffearbeitet automatiseh sie saugt die Flecke Eine ganz vorzügliche Feder derist die din sich auf S 7 h ca J aßKein übler Geruch Keine Feuers m e ne aufc gefahr Kein Missertolg und eine Rand S e es eh4 bildung möglich Tube 50 E S e t fun Verlangen Sie umgehes m ſo on reJ Jene Iager e J Leipriger Str Reise interessaute diesbegüghehe illustr Die en r Zeitung i
Broschüre kocenlos von eſinden ſi tädtL cipzig Gr Herlin en Promenade 1 undBruno Hentsehel Sop c u Markt 24 Waagegebände

4 g So J u9 Sür den Anzeigentheil verantwortlich W König in Halle Halle Dre und Verlag von Otto Hendel Mit 3 Briolättern z
uc
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